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Eingang Büro Stadtrat Vorlagen-Nr. Stadtrats-Sitzung TOP Stadtratssitzung 

09.02.2009 911-54/2009 22 öT 

Stadtverwaltung Eisenach 
  Beschlussvorlage 

  Berichtsvorlage 
Dezernat Amt Aktenzeichen 

I 32 32.5 

 
Betreff 

 
Parkmöglichkeiten für Bewohner des Wohngebietes War tenberg 

 
 
vom Fachamt auszufüllen vom Büro Stadtrat auszufüllen 

Beratungsfolge Sitzung Sitzungstermin TOP Abstimmungsergebnis Beschluss 
(Zutreffendes ankreuzen) öff. nichtöff.   ja nein Enthalt. Nr. 

 Beigeordnetensitzung         

 Ortsteilrat         

 Rechnungsprüfungsausschuss         

 Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Wirtschaft, Kultur und Tourismus 

        

 Ausschuss für Familie, Jugend, 
Soziales und Gesundheitswesen 

        

 Ausschuss für Bildung, Schule und 
Sport 

        
 Jugendhilfeausschuss         
 Bau-, Verkehrs- und 

Umweltausschuss 
        

 Haupt- und Finanzausschuss         
 Stadtrat   27.02.2009 22öT     

 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle :       
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle :       

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
       
       

       
 
       
       

       
 
       
       

= verfügbar                       

Frühere Beschlüsse 

Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:        Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:       
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Bericht 
zum Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 09.12.2008,  Aktenzeichen 864-51/2008, das 
Anwohnerparken im Bereich des gesamten Wohngebietes  Am Wartenberg einzuführen 
 
Grund des Antrages waren Parkprobleme der Anwohner im Zusammenhang mit den die 
vorhandenen Parkplätze blockierenden Studenten der Berufsakademie.  
 
Nach Prüfung der Sach-und Rechtslage fand am 08.01.2009 eine Anwohnerversammlung statt, 
in der den Betroffenen seitens der Stadtverwaltung folgende Vorschläge zur Lösung des 
Problems unterbreitet worden sind: 
 
1. Von der Anordnung des Bewohnerparkens i.S. der StVO wurde abgeraten, da hiermit nicht 

die Parkprobleme zu lösen sind. Lt. Verwaltungsvorschrift zur StVO dürfen nur 50% der 
vorhandenen Parkplätze in der Zeit von Mo. – Fr. 9.00 Uhr –18.00 Uhr für Bewohner 
reserviert werden, der Rest ist der Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen. Zudem ist das 
Ausweisen eines Gebietes bis zu 1km Umkreis zulässig.  
 

2. Als Lösung wurde die Anordnung des zeitlich befristeten Parkens für 2 Stunden (Mo. – Fr. 
9.00 Uhr – 17.00 Uhr) in den betroffenen Straßen bei gleichzeitiger Erteilung von 
Ausnahmengenehmigungen für die Bewohner (Vorteil: keine prozentuale Reduzierung 
vorhandener Parkplätze) vorgeschlagen. 

 
Nach eingehender Diskussion sind im Einvernehmen und auf Wunsch der betroffenen 
Anwohner folgende Festlegungen  getroffen worden: 
 
1. In den nachstehend aufgeführten Straßen wird das befristete Parken mit Parkscheibe in der 

Zeit von Mo. – Fr. 9.00 - 17.00 Uhr angeordnet:  
für 2 Stunden – Friedhofstraße  
für 1 Stunde - Friesstraße, Graf-Keller-Straße, Riemannstraße, Fichtestraße, Am 
Wartenberg zwischen Friesstraße bis Fichtestraße beidseitig, Tiefenbacher Allee zwischen 
Mühlhäuser Straße und Am Wartenberg, Ebertstraße von Tiefenbacher Allee bis 
Riemannstraße 
 

2. Die Bewohner der genannten Straßen können für eine Jahresgebühr von 30,00 € bzw. 
Halbjahresgebühr von 15,00 € eine Ausnahmegenehmigung zum unbefristeten Parken 
unter Vorlage des Personalausweises sowie des Fahrzeugscheines erhalten. 

 
Die behördliche Anordnung der notwendigen Verkehrsbeschilderung (24 Verkehrszeichen,  
34 Zusatzschilder, 10 Pfosten - Materialkosten 1.999,-€ ) zur Umsetzung dieser Maßnahme ist 
am 15.01.2009 erfolgt. 
Sobald die Witterungsbedingungen das Setzen der Pfosten zulassen, wird vom Bauhof die 
Anordnung umgesetzt. 
Mit intensiven Kontrollen durch den Außendienst des Ordnungsamtes wird die Wirksamkeit 
dieser Maßnahme unterstützt werden. 
 
Insoweit ist der Antrag als erledigt zu betrachtet. 
 
 
 
Matthias Doht 
Oberbürgermeister 
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III. Unterschriften  
 

Dezernent Fachamt federführender Sachbearbeiter 

Doht 

Oberbürgermeister 

Kirchner 

Amtsleiterin 

 

Kirchner (Tel.: 670 300) 

 
 

Stellungnahme zu beteiligender Fachämter 
(Bitte im Falle von Bedenken/Anmerkungen diese ggf. als Anlage beifügen) 

Amt Keine 
 Bedenken  

Bedenken 
Anmerkungen 

Datum Unterschrift 

          

          

          

          

          

          

          

          

          

 
 
Stellungnahme der Kämmerei (Amt 20) - im Falle finanzieller Auswirkungen, ggf. Anlage benutzen - 

 keine Bedenken 

 folgende Bedenken / Anmerkungen: 

 

 
 

Datum und Unterschrift  

 
 
Stellungnahme des Rechnungsprüfungsamtes (Amt 14) 

 keine Bedenken 

 folgende Bedenken / Anmerkungen: 

 

 
 

Datum und Unterschrift  

 


